
Wiesbadener Bade -Bialt
Xracheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

für das Jahr. . . 12 M. — j (13 M. 50 Pt
„ „ Halbjahr 7 „ 50 | g | 8 „ 70 „
„ ,, Vierteljahr + „ 50 i ° ) 5 „ 50 _

Monat 80 S 8 .. 50

Cur- und Fremdenliste.
91 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste , . M Pt
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pt

» Doppel-Blatt . . . 10 PL
tinrfickungsgebohr: Die rierspaltige Petlt-

sefle oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen- Ann ah m« : WIESBADENin der Eipedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren <J L. Daube&Comp»
Haasenstein & Vogler, Budolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN.

M 303. Montag den 31. October 1887°
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

tazuzeigen.  Die Redaction.

des

Städtischen Car - Orchesters |
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.
- 0889-

Nachmittags 4 IThr.
1. H-moll-Marsch. . . Schubert-Liszt.
2. Ouvertüre zu „Die Rose von Erin* . . . Benedict.
3. Romanze aus „Die Hochzeit des Figaro “ . Mozart.
4. Doctrinen, Walzer. Ed . Strauss.
5. Arie aus dem „Stabat mater “ . . . . llossini.

Posaune-Solo: Herr Sehrodt.

6. Ouvertüre ZU „Fidelio “ . Beethoven.
7. Ständchen (Streichorchester) . Hetzel.
8. Zeitungsenten, Potpourri. Gonradi.
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Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus£
Colonnaden.
Cur Anlagen.
Kschbrunnen.
Hsidenmausr.

Museum.
Kunit-

iussisllueg.
Kunstvarain.
SynagogB.

Math. Kirche.
Evang. Kirche.
Bergklrcha.
Engl, Kirche.
PalaisPauline
Hygiaa Gruppe

Schiller-,
Waiarloo- £

Kriagar-
Denkmal
£c. £c.

Griechische
Capelle.
Maraharg-
Fernsicht,
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sonaenberg.

des

Städtischen Cur ■Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Liistner.

«« 89-

Abend » 8 Iller.

Phönix-Marsch. Stasny.
Fest-Quverture über das englische Volks¬

lied „Rule Britannia * . Schindelmeisser.
Notturno aus „Ein Sommernachtstraum“ . Mendelssohn.
Wanderlust, Fantasiestück. Löschhorn.
Finale aus „Zarnpa“ . Herold.
Ouvertüre zu „Das Nachtlager in Granada“ Kreutzer.
Serenade italienne. Czibulka.
Carlotta-Walzer aus „Gasparone“ . . . Millöcker.

Feuilleton.
Ein sonderbares Bulletin . Aua Rom schreibt man: Das offizielle Cholera-Bulletin

j-’ner kleinen Stadt Siziliens, woselbst die Cholera in den letzten Monaten arg gehaust
“htte, wies an einem der letzten Tage folgenden Text auf : „Vom 15. auf den 16. Octbr.
*amen in der Stadt 0 Cholerafälle vor, davon in der Altstadt 0, in der Vorstadt 0, in

Umgebung 0 Fälle mit 0 Todten. Man muss daher eine erfreuliche Besserung kon-
:'tatiren . Die Verstorbenen gehören sämmtlicb der ärmeren Klasse an.“

Ein heiteres Quiproquo , das zwar etwas entenkaft klingt, aber buchstäblich
f^ hr ist, passirte in einem Dörfchen bei Dülmen (Westphalen). Bei einer Hochzeitsfeier
htte ein Bäuerlein des Guten ein Wenig zu viel getban, so dass es ihm rathsam schien,

,ei nen Rausch an Ort und Stelle auszuschlafen. Er bettete sich im Viehstall auf ein Stroh-
Jp̂ er, und eine Minute darauf ertönte ein so mächtiges, rasselndes Schnarchen über die Tenne,
3ss die Rinder erschreckt die Köpfe hoben. Den Ochsen des Stalles ergriff die Neugier,
r ging auf den Schläfer zu und führ ihm mit der rauhen Zunge über das Gesicht. Der

Mann erwehrte sich dieser Liebkosungen, ohne aufzuwachen, durch Trampeln mit
dp Händen und Füssen, und die hinzugekommenen und lachend umherstehenden Hocb-

ĵ ttsgäste hörten ihn dem Ochsen eindringlich zurufeu : „Langsam, Herr Möllers, das
ĵ sser kratzt .“ Der Dorfbarbier Herr Möllers soll über diese Verwechslung nochehte entrüstet sein.

f Auch eine Entschuldigung . Der französische Romanschriftsteller Ponson du
n e r r a i 1 veröffentlichte einst in der „Patrie“ einen Sensationsroman mit verschiedenen
^ “Ubanfällen, Selbstmorden, Hinrichtungen und dergleichen. Er gerieth mit dem Manus-
t ’Pt in Rückstand und der Chefredacteur der „Patrie “ schickte, besorgt um sein Feuille-
]/ *>«in Telegramm an den Schriftsteller. Dieser telegraphirte zurück : „Werther Freund 1
^pch den Tod einer der Personen meines Romans bin ich so niedergedrückt, dass ich
lan völlig unfähig zum Arbeiten fühle; ich bitte sie desshalb um Erlaubniss, acht Tage

°g Trauer tragen zu dürfen!“
, — Lehrer:

er  beginnen.
„Kinder, nennt mir einige Sätze oder Worte, welche mit dem Worte

Schüler: „Eierkuchen , Eierpunsch, Eierbier.“
Karlchen  ruft : „Ich weiss noch eins: Eier WohlgeborenI“

— Bankier: „Schon ehe ich Ihre Zeugnisse durchsehe, muss ich Ihnen be¬
merken, dass ich als Hausmeister nur einen Mann anstelle, der einen gründlichen Ordnungs¬sinn hat.“

Diener: „Da könnet Se ruhig sei’. Ordnung hat mer in dene acht Jahr lerne
könne, die wo’n i im Zuchthaus in Gotteszell g'wese bin.“

Bankier: „Was , im Zuchthaus — und da bewerben Sie sich um diese Stelle?“
Diener: „Ja , da ben i — Aufseher  g ’wese!“

— Der kleine Carl: „Mama , ist es noch lange bis zu Weihnachten ?“ — Die
Mama: „Noch zehn Wochen.“ — Der kleine Carl: „Wird mir das Christkindl
schöne Sachen bringen ?“ — Die Mama: „Gewiss , wenn Du brav bist.“ — Der kleine
Carl: „Was für Sachen sind es denn, die mir das Christkindl bringen wird?“ — Die
Mama: „Ah , Du bist gar zu neugierig. Du wirst es schon sehen.“ — Der kleine
Carl:  Aber Mama, ich muss doch wissen, ob es auch der Mühe werth ist, dass ich so
lange brav bin.“

— Lehrer: „Wann fand die Völkerschlacht bei Leipzig statt ?“ — Schüler:
„1815.“ — Lehrer: „Falsch , 1813.“ — Schüler: „Donnerwetter , Sie könnten Rechthaben.“

Beneiuenswerth . Elise: „Ah , das ist schön, Anna, dass Du einen Gerichts¬
vollzieher heiratest, da könnt Ihr Euch immer umsonst pfänden lassen.“

— Herr (auf der Strasse zu einem kleinen Mädchen) : „Wem gehörst du, Kleine?“
Mädchen: „Der Waschfrau Silber.“
Herr : „Wie heisst du denn?“
Mädchen: „Marie Albert.“
Herr : „Ja , wie kommt denn das ?“
Mädchen: „Wir  haben wieder geheiratet .“
Vor dem Pfandhaus . Kind: „Mutter , was tragen denn die Leute alle in das

Haus ?“
Mutter: „Pfänder , mein Kind.“
Kind: „Bekommen sie auch Küsse dafür ?“

— Lehrer: „Was ist ein Kreis ?“
Schüler: „Ein Kreis ist eine Linie, welche in der Mitte ein Loch hat.'

mm



Ingekommene Fremde«
Wiesbaden , 29. Oetober 1887.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste«der eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Xasaamer Mo ft  Heinsen , Hr. Dr. m. Fr„ Hamburg.
Kinen , Frl ., Paria . Müller , Fr ., Paris.

ater : Clack jr., Hr. Kfm., Boston. Noakes, Hr. Kfm., Hamburg. DülS, Hr. Kfm.,
Berlin . Philippsobn , Hr . Kfm ., Cöln . Hofmann , Hr . Kfm. m. Fr ., Gera.

ag&rtfMt  Goodwin, Frau Consul, Annabeig . Merz, Hr. Kfm., Stuttgart. Frieder,
Hr . Offiz., Saarbrücken.

BSolel fitmcii : Alberts, Hr. m. Fr. u. Schwägerin, Haus Schönburg.
Schulz , Frl ., Nürnberg , v . Kaufmann,MZngelt  Werder, Fr. Fabrikbes., Nürnberg.

Fr ., Linden.
a .mtlMscHeir Bia ft  Runde , Hr. Reg.-Rath, Münster. Müller, Fr. Rent. m. Tocht.

u. Bed ., Amerika.
Kiinltam t Gartens, Hr. Rent., Kiel. Hempel, Hr. Rent., Kiel. Zeymer, Hr. Rent.,

Kiel . Koppel , Hr . Rent ., Kiel . Thilsener , Hr . Kfm., Hannover . Schmidt , Hr.
Kfm ., Heidelberg . Braun , Hr. Kfm. , München . Schläger , Hr . Rent ., Chicago.

Stisenfntatn - BMolel i Baum , Hr., Essen.
%«c»M BCrftt *t ' in ~ ■■ Schorr , Frl ., Güstrow . Sauer , Hr, Kfm ., Aschaffenburg . Sturm,

Hr., Solingen . Sommer , Hr, , Creuznach.
fernste »' WaStlt  Fürner, Hr. Kfm., Neuss. Schnare, Hr„ Maler, Berlin. Peters,

Hr. Maler . Berlin . Prietz , Hr . Maler , Berlin . Kluth , Hr . Maler , Berlin . Feyerabend,
Br . Maler , Berlin.

Motel  mm HaBtnt Minola, Hr. Kfm., Oberlahnstein. Gemmer, Hr., Rettert.
Baumgart , Hr. Director , Braunschweig.

Tr anben -Ciir -Halle
alte Colonnade, Mittelbau.

Vorräthig : Italienische Cwoldtrauben ä 50 Pf. pro Pfd.
Jfleraner .ä 50 Pf. , -

Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.
Der Cur-Director : P. Hey ’l.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
8884 Phitipp JMM.

Restauration ersten Ranges
Speisen ä la carte zu jeder - Tageszeit

Sfranzösisc iae Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee ., rJTl » ee und Choeolade
SMners «fr Souperu a part  auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.
Urlauber Exporthi 'er (bell) von Franz Erich  in Erlangen und

JPilsener Mler aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Hotel Quisisana « Pension
Table d ’höte iy 4 Uhr. 7508

Gegründet
IWedrlcA JBichei

1869.

7484 Wälhelinstrasise 34

Weisse ffaaren und Ansstattungs•Artikel.
Speciaiität : Ruhy - Ausstattungeu.

6996
Gr. Accarisi & Nipole

Mene Coloimadc 38 —3 ».

JB*  abrique
de Joaillerie , Bijouterie & Orfövrerie

de Genre

Etrusque , Romain & Pompeiain.
Wiesbaden t r Floreuces

Neue Colonnade 88 —39. Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Kinen , Pr . m. Bed ., Paiis.

Motel «f *e JVortS:  v . Vollenhofen, Frau Baron, Berlin. Wunderly, Frau m. Farn.,
Schweiz . Loomiz , Hr ., Amerika.

Köhler , Hr . Rent ., Dresden . Arnold , Hr . Kfm ., Frankkurt . Bock"
wüll , Hr. Kfm., Berlin . Hotz , Hr . Kfm., Magdeburg . Wagner , Hr . Kfm., Düsseldorf-

QnellenVtof t Groll , Hr. Förster, Wied-Selters. Berthold Hr. Kfm, Saarbrücken.
Camerhof , Hr . Consistorialratb , Auleben.

Hitei »*- Motelt  Keller, Hr. Fabrikbes. m. Fr., Mannheim. Hausberger, Hr. m. Fr-,
Dresden . Kling , Frl ., Frankfurt . Nelson , Hr ., Manchester . Chapmann , Hr.,
Schottland.

Hose:  Gore , Hr. Oberst m. Fam u. Bed., London.
FVcmmm « - Motel t Weiss , Hr. Hotelbes ., Bodenbach . Resow , Hr . Kfm . m. Fr -,

Wesel . Weisskirchen , Hr . Rent ., Arnheim . Abels , Hr. Architeekt , Pressburg-
Wolfsohn , Hr . Rent ., Breslau.

Motel Victoriat Kaulfuss, Hr. Kfm., Stuttgart.
Motel Vögelt  Lippelt , Hr. Kfm., Bielefeld. Chebert, Hr. Kfm., Dresden. Linke,

Hr . Kfm., Dresden . Rühhner , Hr . Kfm ., Dresden.
Motel Weinst  Speet , Hr. Rent. m. Fam , Batavia.
Mm MMeivatHiit *sem t van den Bergb, Hr. Rent., Haag, Wilhelmstr. 38. Dagmar-

Anderste , Frl ., Heisingborg , Pension Mon-Repos.

ZU

Cyclus von 9 öffentlichen Vorlesungen.
Donnerstag , dien 3. November, Abends 8 Uhr:

Zweite öffentliche Vorlesung«
Herr Kitter Carl Üe Carro (genannt  Carrode)

aus Augsburg.
Becitationen frei aus dem Gedächtniss:

„Ernste und heitere Dichtimsen, hochdeutsch und dialektisch von
Heyse, Daumbach, Rosegger, Schulles und vom Vortragenden.“

Flntritlspreise:
Reservirter Platz : *£  Mark; nichtreservirter Platz : 1 Mark 30 H-

BSiSSets (nichtreservirt) fßr Schüler hiesiger höherer Lehranstalten»vä
Pensionate : I Mark.

Abonnement  auf sämmtliche 9 Vorlesungen : Reservirter Pl^ z
12 Mark, nichtreservirter Platz 8 Mark pro Person.

Der Curdirector : F. Hey ’l.

RöSller(feC,e*Hoflieferanten,
7825 Heidelberg,

Sanitäts- &Krankengaräthschaften-Fahrik.
Speciaiität : Vorzüglich verbesserte
und in allen  Lagen verstellbare
Kranken - Fahrstühle für

Strass -n-&Zinimeri ;ebrai !ch
(auch mit Trag-Vorrichtung),

^ Tiagstühle , mecltan
t - 'S... Schlafsessel , Ruhe¬

betten,Kranken
Stühle (in 90 ver¬
schiedenen Nro ).

Sanitätsgeräthe aller Art in anerk . Güte.
Kataloge, neueste Zeichnungen und Atteste gratis und franco.

CharlesJ. lioiik, D.D.8.
American Dentist

Wiesbaden Wilhelmstr . 22.
7432

Sophie Möller-Schöler
Ecke der Marktstrasse u . Metzgergasse 2 II.

Anfertigung von Hamen - Toiletten
in eleganter u. einfacher Ausführung . 7483

E ine staatlich geprüfte Lehrerin für
Deutsch , Französisch und Englisch

ertheilt Unterricht in diesen Fächern bis zu
den Oberstufen . Näh . Exped . d. Bl. 7482

Villa Margarethä
Gartenstrasse 10

2 grosse hübsch möblirte Zimmer mit Balk 0lj
(Beletage ), sowie 1 Parterrezimmer sind f r f,
geworden.

PENSION MON - REPO0
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom
7140 hause . Bäder im Hause.

C^

M eine for yonng hiilies
desire to study the Languagps , Ar

and higher English . Excellent table.
Mm . George H . Owen

6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etag ®̂ ,
ll<V illa Monbijou, Erathstrasse

unmittelbar beim Gurhause , ist ®L
lierrschaftl . möbl . Etage ganz oder g®th®j.!
mit oder ohne Pension , zu verm. 7486

E ine elegant möblirte, abgeschlosse£
Wohnung W ilhelinstrasse

Bel Etage , von 6 Zimmern , 3 Mansard^
Küche u. s. w. ist für den Winter zQ Ag9
miethen . ,

istT aunnsgtrasse 45 (Sonnenseite)-.
die gut möblirte Belle -Etage , enthalt ® 0

5 —6 Zimmer mit oder ohne einger . M ;Vii
und einz . Zimmer zu vermiethen.

vu1“,
7504

38 Wilhelmstrasse 38
7467 Hotel Garni . .

Schöne comfortable Zimmer frj

fttr

Annonc

Für
Heber, wie

Freu
khzuzeigen.

I St

8. Mi

Gegründet i. J . 1867 von Ford . Hey ’l. — Für die Reüaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehrn . — Druck und Verlag von Garl  Ritter.
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